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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTC Friedrichsthal : TV 1891 Stierstadt IV 
Donnerstag, 16.03.2023, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TTC 
Friedrichsthal und dem TV 1891 Stierstadt IV

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Friedrichsthal das 21. Spiel in der Saison der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 gegen den TV 1891
Stierstadt IV beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Hervorzuheben ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 3
Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft ergattert werden konnte.

Der Verlauf im Einzelnen: 11:4, 8:11, 11:2, 22:24, 13:11 hieß es am Ende als Herbach / Ziemens
und Zeleny / Peinelt die Schläger kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 13:11 von
Herbach, Ziemens gewonnenen letzten Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 46
Ballwechseln endete und von Zeleny / Peinelt mit 22:24 gewonnen wurde. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Bugert / Moll zunächst nicht gut aus, so gewannen Noé / Becker im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Keinen Punkt beisteuern konnten
Herbach / Keller im Match gegen Schneider / Luckhardt, das 0:3 verloren ging. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Armin
Herbach überzeugte im Einzel gegen Rene Moll, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Passende
spielerische Mittel hatte dann Jochen Noé letztlich an der Hand, um sich gegen Fabian Bugert
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Unglücklich war Mario Ziemens
derweil in der Begegnung gegen Wilfried Schneider, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für Ben
Zeleny erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Nils Herbach gewann gegen Ben Zeleny mit 3:2.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Herbach mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Manuel Keller das Spiel
mit 1:3 gegen Lukas Peinelt abgab und eine Niederlage kassierte. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte im Anschluss Florian Becker letztlich auf Lager, um Martin Luckhardt final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 7:11, 12:14, 1:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC Friedrichsthal und des TV 1891 Stierstadt IV. Auf Messers Schneide stand danach das
Spiel zwischen Armin Herbach und Fabian Bugert, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. 9:11, 11:8, 9:11, 11:6, 11:7 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Jochen Noé und Rene Moll die Schläger kreuzten.
Durch diese Niederlage liegt Moll nun bei einer Bilanz von 12:19 seit Beginn der Saison. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Mario Ziemens nach einer 2:0-Führung gegen Ben Zeleny. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Der neue Zwischenstand war 7:5. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Nils Herbach beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Wilfried
Schneider. Damit hat Schneider nun ein 12:4 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Manuel Keller letztlich
auf Lager, um Martin Luckhardt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Damit hat
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Luckhardt nun ein 13:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen.
Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Florian Becker im Match gegen Lukas Peinelt. Jedoch musste
er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Passende spielerische Mittel hatten im Anschluss Herbach / Ziemens letztlich an der Hand, um
Bugert / Moll zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Damit fand das gesamte Spiel diesmal
keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Friedrichsthal nun ein Punktekonto von 10:32 Punkten auf,
während der TV 1891 Stierstadt IV vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2023 gegen die Usinger
Turn- und Sportgemeinde 1846 III ansteht, 22:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TTC Friedrichsthal bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.03.2023 gegen den SV 1920
Seulberg III.

 Statistik:
 TTC Friedrichsthal

Doppel: Herbach / Ziemens 2:0, Noé / Becker 1:0, Herbach / Keller 0:1 
Einzel: A. Herbach 2:0, J. Noé 2:0, M. Ziemens 0:2, N. Herbach 1:1, M. Keller 0:2, F. Becker 0:2 

 TV 1891 Stierstadt IV
Doppel: Bugert / Moll 0:2, Zeleny / Peinelt 0:1, Schneider / Luckhardt 1:0 
Einzel: F. Bugert 0:2, R. Moll 0:2, B. Zeleny 1:1, W. Schneider 2:0, M. Luckhardt 2:0, L. Peinelt 2:0


